
Burgruine Ruttenstein
Pierbach (Freistadt)

Aus historischen Quellen geht hervor, dass die Burg bereits 1160 als "castrum Rotenstein" mit bambergischem Besitz
erwähnt wurde. Urkundlich wird sie jedoch erst 1209 in einer von Herzog Leopold für das Kloster Baumgartenberg
ausgestellten Urkunde unter dem Namen Rotenstein erwähnt. Die heutige Burgruine Ruttenstein musste viele Kämpfe und
Belagerungen über sich ergehen lassen. Auch ihre Besitzer haben häufig gewechselt ehe sie 1823 an die Herzoge von
Sachsen-Coburg-Gotha, die auch Eigentümer von Schloss Greinburg sind, ging. Die einstmals riesige, mit sieben
Ringtürmen versehene Hochburg zählt noch heute zu den eindrucksvollsten Ruinen des Landes. Der gesamte umbaute
Bereich entsprach einer Fläche von von fast 5000 m2. Die Burgruine Ruttenstein liegt auf einem 758 m hohen
freistehenden, bewaldeten Bergkegel über dem Tal der großen Naarn. Vom Erhaltunsverein Ruttenstein wird sie in
mühevoller Kleinarbeit saniert, um sie nicht dem Verfall zu überlassen.

Öffnungszeiten: frei zugänglich, je nach Schneelage

Führungen: nach Voranmeldung, Telefon +43 (0)7267/23374

Unser Einkehrtipp:

Unterhalb der Ruine Ruttenstein liegt das Schutzhaus Ruttenstein, das Mitte des 12. Jhdt. errichtet wurde. Heute
beherbergt es eine Gaststätte, wo man mit biologischen Produkten aus der Region verwöhnt werden. Jeden Sonntag gibt’s
ein gschmackiges Bratl mit Knödel und Kraut.

Schutzhaus Ruttenstein
Niederhofstetten 27, 4282 Pierbach
Tel.: +43 (699) 12339522
schutzhuette.ruttenstein@muehlviertleralm.at
http://www.schutzhuette.ruttenstein.at/cms/front_content.php

Tourismusverband:



Tourismusverband Mühlviertler Alm
Unterweißenbach 19, 4273 Unterweißenbach
Tel.: +43 (7956) 7304
Fax.: +43 (7956) 7304 -4
e-Mail: office@muehlviertleralm.at
Web:http://www.muehlviertleralm.at

Diesen oder ähnliche Tipps findest du unter www.ausflugstipps.at


